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[1646 Juni?], "Frytags"                                            A

NOTIZEN [DES STABFÜHRERS DER STADT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN,
ÜBER EINE SITZUNG DES STADTRATS AN EINEM FREITAG IM JUNI?
1646]

"[1.] Ein Anzug thun Ob nit brüchlig den [an der Landsgemeinde in

Zug am 6. Mai gewählten] Landtvogt [des Maggiatals, Melchior Mül-

ler, von Zug] Zuo begleiten biss gen Ury und Jmme gesante Zuo

Zaignen.1

N.a den alten brüchen nachfragen.

[2.] bericht geben wye wir die schuol abtheilt

[3.] der [Unter?]vogt und Osslj Jans von Steinhusen wellendt wider

umb gnad piten. - soll Jeder 5 lb. [Busse?]

[4.] bericht Ab der tagsazung [der IX kath. Orte vom 4./5. Juni 1646

in] Lucern1a

[5.] der Überfluss der Feldtsiechen da gestern Und hüt 4 underschi-

denliche frömbde daherkhomen.

[6.] N.a der [Stadt- und Amtsrat Peter] Trinkhler [=Trinkler] allhie

bim Landtschriber [von Stadt und Amt Zug, Adam Signer, beide von

Menzingen] gsyn.

[7.] N.a die Rechnung dess gmeinwerchs Zuo Steinhusen und den augen-

schyn Jnemen uff Jr begären etc.

nach der Erndt

[8.] N.a der gsanten Von Fryburg [einem der Schiedorte im Uttwiler-

und Lustdorferhandel: Johann Daniel von Montenach und Niklaus von

Montenach] Ankhunfft.2

[8a.] Die Knaben von Steinhusen Pettend umb gnad

[9.] [Der] Statschr[eiber der Stadt Zug, Beat Konrad Wickart] soll

mahnen geldt Jn [Schatz]thurm Zeleggen

[10.] die 5 gl. ungrads wegen fahls3 Luxen [Hausheer, von Cham] sä-

ligen sollend mier uberpliben und den 3 herren [des Stadt- und

Amtsrats?]

[11.] dess wäber villingers [=Villiger, von Zug?] Erbguot4 Jn Lucer-

nerpieth woll grathen mit einem abtusch gägen hanss Nussbaumer

[von Aegeri]

[12.] N.a fragen ob der Sekhelmeister der Statt [Zug, Kaspar Letter]

Pulver alles Jn Ordnung habe und furthin den schlüssel einem an-

dern Zuordnen:

[13.] dess Karrer [Wolfgang Wyss, gen.] Wysslis [=Wyssli, von Zug]

uberweydiges und schädliches ufftriben der Rossen5
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[14.] N. a die frag ob der graben der Mezgeren sye?
[15.] Nota die 7 gl. so fürschüssend an dem hauw den windt etc.

1) s. Zurlaubiana AH 133/179 Pt. 2
1a) s. EA V 2, 1385 (Nr. 1093). Stadt und Amt Zug war dabei .a. auch durch

Beat II. Zurlauben vertreten.
2) Hatten diese auf dem Weg auf die Tagsatzung der XIII Orte vom 13. bis

30. Juni 1646 in Baden bei Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug vorge¬
sprochen?, s. ebenda 1387 (Nr. 1094) spez. 1388b. Auch an dieser Tagsat¬
zung sollte dann Stadt und Amt Zug durch Beat II. Zurlauben vertreten
sein.

3) s. Zurlaubiana AH 134/37S Pt. 1 4) s. ebenda AH 86/43K Pt. 20
5) s. ebenda evtl. AH 134/37V Pt. 15 sowie AH 134/37W Pt. 2

AH 134, 78 v
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1636 September 18. [richtig: 13.!], Breisach A

SCHREIBEN VON ERZHERZOG FERDINAND III., KÖNIG IN UNGARN UND
BÖHMEN, AN DIE SCHULTHEISSEN, LANDAMMÄNNER BZW. AMMANN
UND RÄTE DER VII KATH. ORTE

EA V 2, 1003 b1

"Wir haben üwer uff unser Edlen Lieben gethrüwen [Gesandten bei den
eidg. Orten] Fryherren [Peter] von Schwartzenberg [= Schwarzenberg ]
gesteltes creditif Zuo recht empfangen undt daruss üwer hochen un¬
serm hochloblichen Hauss von [ Habsburg -]Osterych der hochbethurten
... 2 künftig alle möglichste dienst [- dabei ging es .a. um die
tätliche Hilfe, welche Ferdinand III. von den kath. Orten für die
von Frankreich bedrohte Freigrafschaft Burgund begehrte -] Zuo prae¬
stieren, wye nicht weniger ob demme thrüwlich Zehalten wass so vil¬
faltig ergangen undt gägen einanderen reciprocierte syncerierung
aussweyssen; unussetzliche begird, gnadigist vermögen: Alss dass wir
An Unserm Ortt alless dass was üch Zum besten undt üwer Landt undt
Lütten conservation gantz möchte Zuobefürderen nicht underlassen
wollen etc.
Anlangend dessen von Schwartzenberg von üch ufgegebne undt by uns
abgelegte werbung haben wir gantz gern angehört unss auch gägen den¬
selben gnedigist erclärt, massen Jr von Jme von Schwartzenberg mit
mererm vernemmen werdendt. Verpliben uch Jm überigen mit Königl.
hulden beharrlich bygethan. Geben Zuo ... den ... unsser Reyche,
dess Hungarischen Jm 11. dess Bohmischen Jm Nünten etc. ...

[gez.] Ferdinandus [gez.] Frantz katzmeyer [= Katzmair ] ..."


	[Seite]
	[Seite]

